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Aktuelle Kenntnisse zur Faunistik einiger Blatthornkäfer 
(Cok, Scarabaeoidea) in Thüringen

E c k e h a r d  R ö s s n e r , Schwerin

Zusammenfassung

Zur Checklist der Blatthomkäfer für das Bundesland Thüringen werden einige Erläuterungen und 
Ergänzungen aufgeführt. Funde seltener Arten werden mitgeteilt. Mit den aktuellen Nachweisen von 
zwei weiteren Arten {Aphodius obliterates und Rhyssemus germanus) erhöht sich die Zahl der nach 1950 
in Thüringen gefundenen Scarabaeoidea auf 89.

Summary

Faunistical datas of scarabaeid beetles in Thuringia (Col., Scarabaeoidea).
This paper involves recent comments on the checklist of Scarabaeoid beetles of the German state 
Thuringia and some details supplementing this list. Novel records of rare species are noted. Considering 
the current reports of two new Scarabaeoid species (Aphodiits obliterates and Rhyssemus germanus), the 
number of Scarabaeoidae found since 1950 in Thuringia increases to 89.

Einleitung

Nach dem Erscheinen der Checklist der Blatthornkäfer für das Bundesland Thüringen 
(Rössner 199 a) scheint es angebracht, einige ausführlichere Erläuterungen für einige dort 
aufgeführte Arten zu geben. Außerdem hat sich zwischenzeitlich durch die Sammeltätigkeit 
der thüringer Entomologen für einige faunistisch interessante Arten ein neuer Kenntnisstand 
ergeben und die Artzugehörigkeit der Gattung Anisoplia Fischer konnte für Thüringen 
geklärt werden. Zu den besprochenen Arten werden Belege mitgeteilt, die in den thüringer 
Museen deponiert sind.

Im weiteren Text werden folgende Abkürzungen gebraucht:

NME = Naturkundemuseum Erfurt
MNGe = Museum für Naturkunde Gera
MNG = Museum der Natur Gotha
SMNG = Staatliches Museum für Naturkunde Görlitz
ZMH = Zoologisches Museum der Universität Halle/Saale
DEI = Deutsches Entomologisches Institut Eberswalde

117



Aphodius (Coprimorphus) scrutator (Herbst, 1789)

Bei der Meldung von Conrad & Conrad (1994) handelt es sich um eine Verwechslung mit 
Aphodius subterraneus (L.) (überprüft Rössner, 1996). Damit ist A. scrutator bisher nicht 
für Thüringen nachgewiesen. Es existieren für Deutschland alte Angaben aus Bayern 
(Horion 1958) und eine aktuelle Angabe aus Baden-Württemberg (Wassmer 1994).

Aphodius (Nimbus) obliteratus Panzer, 1823

Eine Herbstart der Ebenen und des Hügellandes, die nur selten gefunden wird. Einerseits 
wird erfahrungsgemäß im Herbst nur selten gezielt nach coprophagen Aphodien gesucht, 
andererseits kann die Art in der Masse von A. contaminatus (Herbst), mit dem sie gemein
sam Vorkommen kann, leicht übersehen werden. A. obliteratus gilt als eine in Mitteleuropa 
vor allem westlich verbreitete Art, deren Ostgrenze für dieses Gebiet durch Ostdeutschland 
verläuft. Aus Sachsen ist sie bisher nicht bekannt. Von Rapp (1934) werden alte Angaben auf
geführt (u.a. auch Bad Langensalza), doch existieren in den thüringer Museen keine Belege. 
Aktueller Fund: Behringen bei Bad Langensalza, 1 Weibchen, 27.XI.1994, leg. und coli. 
Apfel.

Aphodius (Amidorus) obscurus (Fabricius, 1792)

Eine in Deutschland submontane bis montane Art, die in Thüringen ihre nördliche Verbrei
tungsgrenze für Europa erreicht.
Funde vor 1950: Erfurt (1898, MNG). Sachsenburg (bei Heldrungen) (1898, MNG). 
Wandersleben (1898, MNG). Arnstadt (1908, 1912, MNG).
Funde nach 1950: Rössner (1994). Dermbach (1984, leg. und coli. Blochwitz, det. J. 
Schulze). Alach, Schaderoder Grund (1996, leg. und coli. Kopetz).

Aphodius convexus Erichson, 1848

Die taxonomische Stellung dieser lange Zeit meist als Aberration zu Aphodius ater (De 
Geer) betrachteten validen Art wurde erst durch Pittino & Mariani (1993) sicher geklärt. 
Für Thüringen wird als Fundort “Lauscha-Thüringerwald” aufgeführt, als nördlichste 
Angabe für Europa. Eine erste Sichtung des thüringer Sammlungsmaterials ergab, daß es 
sich dabei fast ausschließlich um A. ater handelte. A. convexus ist dem Verfasser auch aus 
Sachsen bekannt; in den großen norddeutschen Tiefebenen scheint er zu fehlen. Damit würde 
seine nördliche Verbreitungsgrenze für Europa durch Thüringen verlaufen.
Funde: Oberhof, 2 Exemplare (16.V. und 26.V. 1957, leg. Grebenscikov, ZMH). Schwarza 
bei Suhl, 1 Exemplar (Mitte V. 1989, leg. Sieber, SMNG). Ruhla, 1 Exemplar (20.V.1984, 
coli. Creutzburg). Stedtfeld, 1 Exemplar (17.V. 1986, leg. und coli. Schröder). Eisenach, 1 
Exemplar (24.V. 1987, leg. und coli. Apfel). Dolmar (Berg) bei Kühndorf, in Anzahl 
(09.VI.1994, leg. und coli. Rössner).



Euheptaulacus villosus (Gyllenhal, 1806)

Nach der letzten Meldung durch Horion (1958) aus dem Kyffhäuser 1956 erfolgt nun nach 
langer Zeit eine Bestätigung für Thüringen.
Funde vor 1950: Sachsenburg (bei Heldrungen) (1904, 1914, MNG, ZMH). Ronneburg 
(1937, MNGe).
Aktueller Fund: Bad Köstritz, Eleonorental, 1 Exemplar, 17.VII.1996, leg. und coli. Breinl.

Psam m odius asper (Fabricius, 1775)
(= Ps. siilcicollis Illiger, 1802)

Durch den Verfasser wurde bei der Erarbeitung der Checklist Thüringens das unveröffent
lichte Manuskript von Rapp (1953) übersehen. Darin wird Ps. asper für Erfurt zitiert. In den 
thüringer Museen existieren aber keine Belege und es bedarf einer Bestätigung, um die Art 
zum festen Bestand der Thüringer Fauna rechnen zu können.

Rhyssemus gennanus (Linne, 1767)

Aktueller Wiederfund nach mehreren Jahrzehnten für Thüringen.
Funde vor 1950: Erfurt, Steigerwald (1893, 1908, MNG). Wandersleben (1898, 1899, 
MNG).
Aktueller Fund: Tiefthal, Orphalgrund, 1 Exemplar, 19.V.1996, leg. und coli. Kopetz.

Anisoplia erichsoni Reitter, 1889

Ausführlich in Rössner (1996 b). Alle untersuchten Exemplare der Gattung in Thüringen 
sind A. erichsoni, auch die von Rapp (1934) zitierten Angaben für A. villosa (Goeze) sind A. 
erichsoni zuzuordnen. Ein Vorkommen von A. villosa erscheint in diesem Bundesland aus
geschlossen.
Wahrscheinlich gehört A. erichsoni nicht zur autochthonen Fauna Thüringens. In expansiven 
Phasen drang die Art in der Vergangenheit nördlich bis ins Mittelelbegebiet von Sachsen- 
Anhalt vor und konnte sich hier über Jahre hinweg ansiedeln. Die letzten Nachweise für 
Ostdeutschland stammen aus dem Kyffhäusergebirge:
- Frankenhausen, 1 Männchen, Uferwiese, an Dactylis glomerata Pollen freisend 

(20.V1.1954, leg. Bischhoff, DEI).
- Kyffhäuser, Schlachtberg, 1 Männchen (22.VI.1955, leg. Dünger, SMNG).

Trichius sexualis Bedel, 1906

Da bisher keine Belege der Art aufgefunden wurden, ist ein Vorkommen in Thüringen sehr 
fraglich. Bei den von Conrad (1994) zitierten Exemplaren der coli. Nicolaus (MNGe) han
delt es sich um drei Weibchen von Tr fasciatus (L., 1758) (det. Rössner, 1996). Neuere 
Funde für Tr sexualis werden u.a. aus Südhessen angegeben (Flechtner & Klinger 1991), 
aber aus Nordhessen ist er nicht bekannt (cf. Schaffrath 1994).
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Protaetia (Potosia) fieberi (Kraatz, 1880)

Eine Art der naturnahen Laubwälder und Hartholzauen. Die Vorkommen in Thüringen nach 
1950 sind fraglich und Nachweise dafür noch nicht erbracht. Die Angabe von Papperitz 
(1958) für das Jahr 1944 kann nicht mehr überprüft werden. In den thüringer Museen (Gotha, 
Erfurt, Gera, Jena) ist nur ein Beleg vorhanden; es handelt sich um ein altes Exemplar: 
Ostthüringen, 1 Weibchen, ohne Datum, leg. Krause, MNG (det. R össner, 1994).
Krause sammelte vornehmlich zwischen Eisenberg und Altenburg und bezeichnete dieses 
Gebiet als Ostthüringen.
Die von Conrad (1994) zitierten Exemplare (leg. Apfel, leg. Weigel) erwiesen sich nach 
erfolgter Überprüfung als Pr. cuprea metallica (Herbst, 1782). Pr. fieberi gilt damit für 
Thüringen als verschollen.

Oxythyrea funesta (Poda, 1761)

Beim Druck der Checklist (Rössner 1996 a) ging die Angabe für die Spalte “nach 1950” ver
loren. Daher wird darauf verwiesen, daß dem Autor keine Angabe und kein Beleg dieser Art 
für den Zeitraum ab 1950 vorlag.
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